
Die Chance für wissenschaftliche Bibliotheken

Bildung, Wissenschaft
und Forschung

Bibliotheksbeschäftigte sind etwas Besonderes, klar. 
Aber leider ist das nicht immer zu ihrem Vorteil, zu-
mindest tariflich. In den Entgeltordnungen (EGO) zu 
den Tarifwerken des öffentlichen Dienstes (TVöD VKA, 
TVöD Bund, TV-L) waren ihre Tätigkeiten nämlich vie-
le Jahre im sogenannten „speziellen Teil“ beschrieben 
und entsprechenden Entgeltgruppen zugeordnet. Leg-
te man die Zuordnung dieser „besonderen“ Merkmale 
für Bibliotheken neben die sogenannten „allgemeinen“ 
Merkmale für den Verwaltungsdienst, dann fiel schnell 
auf: Die selbe Tätigkeit landete in Bibliotheken gerne mal 
eine oder sogar mehrere Entgeltgruppen niedriger – mit 
erheblichen finanziellen Auswirkungen.

Fast ebenso lang, wie diese Ungleichbehandlung exis-
tiert, hat ver.di gefordert, sie endlich abzuschaffen. Für 
einen großen Teil der Bibliotheksbeschäftigten haben wir 
es inzwischen geschafft. Mit der Einführung der neuen 
EGO VKA 2017, die für die meisten kommunalen Biblio-
theken gilt, sind dort die „besonderen Merkmale“ ver-
schwunden. Es wird nach den allgemeinen eingruppiert. 
Die Auswirkungen sind erheblich (siehe Kasten). 

Was ist aber mit den wissenschaftlichen Bibliotheken? Sie 
fallen fast komplett unter den Tarifvertrag der Länder (TV-
L) mit einer anderen EGO. Und dort gibt es die – ungüns-
tigen – besonderen Merkmale noch. 

Noch, denn jetzt haben wir die Chance das zu ändern! 
Denn ver.di und die Tarifgemeinschaft der Länder (TdL) 
verhandeln nun über eine Neufassung der EGO TV-L. 
ver.dis klare Forderung: Auch im Länderbereich, auch für 
die wissenschaftlichen Bibliotheken müssen die allgemei-
nen Eingruppierungsregeln gelten! 

Klar ist aber auch: Das wird kein Selbstläufer, denn diese 
Forderung kostet Geld. Geld, das die Länder nicht frei-
willig für die Bibliotheksbeschäftigten ausgeben werden. 

In der kommenden Tarifrunde 2019 soll die neue EGO 
stehen. Und hier ist es auch nicht anders als bei den 
Lohnabschlüssen: Wie viel am Ende rauskommt liegt da-
ran, wie viele der Gewerkschaft in den Verhandlungen 
den Rücken stärken. 

Wie wichtig das ist, beweist das aktuelle Verhalten der 
TdL: Weil ver.di-Mitglieder in zwei Universitätkliniken in 
NRW sich für Haustarifverträge für mehr Personal ein-
setzen, hat die TdL, in der die beiden Kliniken Mitglied 
sind, im Juni 2018 alle Verhandlungen zur EGO abge-
brochen – für sämtliche Beschäftigten des öffentlichen 
Dienstes der Länder. Auch, wenn dieser Konflikt inzwi-
schen gelöst ist, zeigt sich: Die TdL will die Verhand-
lungen dominieren und diktieren; und das ganz sicher 
nicht im Sinne der Beschäftigten.

Deshalb: Nur mit vielen Gewerkschaftsmitgliedern in 
den Bibliotheken können wir die Gleichbehandlung der 
TV-L-Beschäftigten mit den kommunalen Beschäftig-
ten in den Bibliotheken durchsetzen. Hilf uns und dir 
selbst bei der Durchsetzung einer fairen, neuen 
Entgeltordnung! Tritt in ver.di ein!

Wer genauer hinschauen will, findet auf der Rück-
seite einen kompletten Überblick über die Unter-
schiede zwischen VKA, Bund und 
Ländern.

Beispiele:
•	 In der EGO VKA führen 1/5 selbstständige Leis-

tungen in die EG 7. In der EGO TV-L ist diese 
Entgeltgruppe gar nicht besetzt und der gleiche 
Umfang an selbstständigen Leistungen reicht 
dort noch nicht mal für die EG 6.

•	1/3 selbstständige Leistungen führen in der EGO 
VKA in die EG 8, beim TV-L nur bis zur EG 6.

•	Für die EG 9a muss man im VKA-Bereich mindes-
tens zur Hälfte selbstständige Leistungen erbrin-
gen. In den Ländern reicht das nur für die EG 8, 
und auch nur als nicht einklagbare übertarifliche 
Bezahlung – also nach Willen des Arbeitgebers.

•	Sowohl die EG 11 wie die EG 12 kennt die EGO 
TV-L für Bibliothekspersonal gar nicht. Beide 
Gruppen sind bei der VKA Teil der neuen EGO.

Neue Entgeltordnung 
Länder auf dem Weg 
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